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Mitgliederversammlung am 21.03.2011  
um 10:00 Uhr im Kreishaus, Saal 1.A.10 „Powiat Radomsko“ 
 
 
Begrüßung 
 
Sehr geehrte BSG-Mitglieder, 
 
ich begrüße Sie herzlich zu unserer heutigen Mitgliederversammlung. Schön, dass Sie 
kommen konnten. 
 
Herr Quilling kann, genau wie Herr Schiessl, wegen gleichzeitig stattfindender 
Personalgespräche mit dem Personalrat heute nicht anwesend sein.  
 
Die Einladung zur heutigen Sitzung erging Satzungsgemäß. Der Termin der Sitzung 
entspricht der Satzung. 
 
Heute stehen keine Wahlen an, die Zahl der anwesenden Mitglieder ist daher nicht so 
entscheidend. Ich freue mich aber, dass gleichwohl eine Beschlussfähige Mitgliederzahl (21) 
anwesend ist. Kommen wir nun zu  
 
 
TOP 2, Bericht des BSG-Leiters. 
 
Die sportlichen Highlights werde ich nicht im Einzelnen erläutern. Das sollen, wie in jedem 
Jahr, die Spartenleiter im Punkt 3 der Tagesordnung tun. Ligaspiele werden von den Keglern 
wahrgenommen, an Meisterschaften nehmen die Keglerinnen und Kegler und die 
Tischtennisspielerinnen und TTSpieler teil. Die Sparte Wandern, die in diesem Jahr ihr 30-
jähriges Jubiläum feiert, expandiert derzeit am stärksten. 
 
Und nun, obligatorisch, zu den Daten und Fakten: 
 
Der Mitgliederstand der BSG beträgt heute = 70 Vorjahr 70 
 
Badminton  = 5 Mitglieder  Vorjahr 6 
Fußball   = 8 Mitglieder  Vorjahr 10 
 
Kegeln   = 19 Mitglieder  Vorjahr 19 
 
Tischtennis  = 5 Mitglieder  Vorjahr 5 
 
Wandern   = 11 Mitglieder  Vorjahr 15 
 
Passiv   = 19 Mitglieder  Vorjahr 18 
 
Ausgestellte Spielerpässe heute = 32 
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Nun zur Kassenlage: 
Der Amtszuschuss ist weiter unverändert geblieben. Im Jahr 2010 erhielten wir 1.620,00 
Euro. 
 
Der Kassenbestand belief sich Ende 2010 auf 6.854,63 (2009: 6.908,14). Das 
Rechnungsergebnis und der Kassenbestand stimmten überein. 
 
Zu den Einzelheiten der Kassenprüfung werden die Revisoren unter TOP 5 berichten. 
Die BSG unterstützte in 2010 die einzelnen Sparten mit folgenden Zuschüssen: 
 
Badminton  kein Zuschuss 
 
Kegeln   400,00 € (Clubabend, Meisterschaftsfeier) 
 
Fußball   Zuschuss 270,00€ 
 
Wandern   200,00 €  
 
Im Wirtschaftsplan für das Jahr 2011 sind Ausgaben von 2.726,20€ (geplant. Auf der 
Einnahmenseite stehen dem 2.318,00€ gegenüber. 
Allerdings muss ich feststellen, dass dieser „unausgeglichene Haushalt“ sich über die Jahre 
gesehen, doch immer wieder ausgleicht. 
An dieser Stelle möchte ich es mit meinem Bericht bewenden lassen und zu einer weniger 
schönen Sache kommen. Unser langjähriges BSG-Mitglied Heiner Wolz ist kurz nach seinem 
86. Geburtstag in diesem Jahr verstorben. Ich bitte Sie, sich zu einer Gedenkminute von Ihren 
Plätzen zu erheben. – Danke 
 
 
TOP 3 Berichte aus den Sparten 
 

1. Badminton: Zur Sparte Badminton berichtet der BSG-Leiter in Vertretung für den 
Spartenleiter Herrn Andreas Grysczyk, dass weiterhin ein Trainingsbetrieb mit 
Spielern eines zeitgleich anwesenden Vereins stattfindet. Ein Aktiver der Sparte hat 
sich gesundheitsbedingt zum Jahr 2011 abgemeldet. 

 
2. Fußball: Hessentagsturnier: Der Kreis Offenbach ist in der Vorrunde mit 

nur einem Gegentor ausgeschieden(Hessenmeister 2009). Herr Werner berichtet, 
dass der Trainingsbetrieb, trotz der bisherigen Austritte aus der BSG, da hier auch 
etliche „langjährige Gäste“ mittrainieren, unvermindert in Anspruch genommen wird 
 

3. Kegeln: Es nehmen weiterhin 2 Mannschaften am Spielbetrieb teil. Die 
Punktspielrunde 2010 / 2011 neigt sich ihrem Ende zu. Die 1. Mannschaft hofft auf 
den zweiten Platz. Die 2. Mannschaft ist mit 14:2 Punkten souverän Meister der A-
Liga geworden. 
Im Pokal erreichte die 1. Mannschaft nur Platz 3. In der letzten Saison war sie noch 
Pokalsieger.  
Bei den 8. hessischen Betriebssportmeisterschaften erreichte die BSG-Landratsamt 
den 3.Platz, nur 27 Holz hinter dem Hessenmeister. Ein denkbar knappes Ergebnis. In 
2010 fielen die Deutschen Meisterschaften aus. In 2011 werden allerdings beide 
Wettbewerbe ausgetragen werden.  
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Der Trainingsbetrieb in der Großsporthalle Hainstadt, der zwischen 16:30 und 19:30 
stattfindet, bietet auch weiteren Interessierten die Möglichkeit mitzumachen. Derzeit 
sind 19 Keglerinnen und Kegler aktiv. 
 

4. Tischtennis: Da Herr Mader heute krankheitsbedingt nicht teilnehmen konnte, 
berichtet Frau Luh von den überragenden Ergebnissen, die unsere Tischtennis-Cracks 
im regionalen, überregionalen, hessischen, deutschen und europäischen Wettkampf 
erzielen konnten. Im Jahresbericht des BSV Offenbach wird hierzu ausführlich 
berichtet. Wenn möglich, wird dieser Bericht ebenfalls ins INTRANET eingestellt. 
 

5. Wandern: Im Jahr 2010 wurden zehn Wanderungen, eine 3-Tageswanderung, eine 
Grill- und eine Weihnachtsfeier durchgeführt. Für 2011 sind erneut zehn 
Wanderungen (Besonderheit: alle Wanderungen wurden in den letzten 30 Jahren 
schon einmal gelaufen) und eine drei Tagestour rund um Höchst-Annelsbach, sowie 
ein Grillabend vorgesehen – die Weihnachtsfeier entfällt. Alle Wandertermine und 
Ziele werden regelmäßig im INTRANET bekannt gegeben und beworben. Gäste sind 
immer gern gesehen und willkommen. An den Wanderungen nehmen 
durchschnittlich 18 Personen(und sporadisch auch einige Vierbeiner) teil. Die Sparte, 
die in diesem Jahr ihr 30-jähriges Jubiläum feiert, expandiert derzeit am stärksten.  

 
 
TOP 4  
 
Nun zu den Ehrungen.  
 
In diesem Jahr wird nur ein Mitglied für seine langjährige Mitgliedschaft in der BSG 
ausgezeichnet. Die Ehrung findet allerdings in Abwesenheit statt: 
 
20 Jahre Mitgliedschaft 
 
Josef Lach Passiv silberne Ehrennadel 
 
Herzlichen Glückwunsch 
 
und weiter geht es mit dem Bericht der Revisoren. 
 
 
TOP 5 Bericht der Revisoren 
 
Die BSG-Kasse wurde am 25.01.2011 von Herrn Pohlmann geprüft.  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Prüfung der Kasse der BSG Landratsamt 
Geschäftsjahr 2010 

 
Bericht des Revisors Werner Pohlmann. 
 
 
Am 25.01.2011 wurde von dem Revisor Werner Pohlmann die Prüfung der BSG-
Kasse durchgeführt. 
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Sportfreund Alexander Schwob hatte alle Unterlagen übersichtlich geordnet und 
griffbereit. Alle Unterlagen, Belege und Nachweise sowie Kontoauszüge lagen vor 
und befinden sicht im geordneten und einwandfreien Zustand. 
 

Zum 31.12.2010 ergibt sich ein Bestand von 6.854,63 Euro. 
 
Der Betrag teilt sich wie folgt auf: 
 
 Girokonto 744,39 Euro 
 Sparbuch 6.071,80 Euro 
 Barbestand 38,44 Euro 
  
 
 Summe 6.854,63 Euro 
 
Für alle im Kassenbuch aufgeführten Einnahmen und Ausgaben waren die Belege 
vorhanden. Die Buchführung ist in einem geordneten Zustand. Die Kassenverwaltung 
wird nach kaufmännischen Maßstäben betrieben. Auskünfte wurden bereitwillig 
erteilt.  
 

Die Prüfung ergab keine Beanstandungen! 
 
 
Von den Revisoren wird die uneingeschränkte Entlastung für das  

Geschäftsjahr 2010 beantragt. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
TOP 6 – Entlastung des geschäftsführenden Vorstand 
 
Entlastung  Dieser Antrag muss aus der Mitgliedschaft gestellt werden. Herr Pohlmann 
stellt den Antrag. Die Entlastung wird einstimmig erteilt. 
 
Der geschäftsführende Vorstand bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
TOP 10 – Verschiedenes  
 
Für das Jahr 2013 ist eine größere Feier anlässlich des 40-jährigen Bestehens der BSG-
Landratsamt geplant. Alle Mitglieder sind gebeten, über die jeweiligen Spartenleiter 
Vorschläge zur Präsentation der Sparte, im Rahmen einer Veranstaltung für und mit den 
Beschäftigten der Kreisverwaltung, einzureichen. Wir wollen diese Feier nutzen, die BSG den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern näher zu bringen und eventuell den einen oder die andere 
zum Mitmachen zu animieren. 
 
Frau Luh teilt mit, dass auch im neuen Internet-Auftritt, die BSG für Externe zu finden und 
eingestellte Berichte zu lesen sind. Auch besteht die Möglichkeit Bilder im Querformat 
einzustellen. Hiervon sollten die Sparten regen Gebrauch machen. 
 
Es gibt keine weiteren Punkte zur Tagesordnung. Vielen Dank für Ihre heutige Teilnahme. 


